
Urkunde zur Bestätigung der Waldbewirtschaftung nach PEFC-Standards für 
die Hansestadt Demmin 
 
 
Am 24.01.2020 erhielt die Hansestadt Demmin die Urkunde zur Bestätigung als 
Waldbesitzer, dass die Bewirtschaftung des Waldes nach den Standards der PEFC 
nachhaltig ökonomisch, ökologisch und sozial durchgeführt wird.  
 
Das PEFC ist ein „weltweiter Wald-TÜV“, ein transparentes und unabhängiges 
Kontrollsystem zur Überprüfung der nachhaltigen Waldwirtschaft auf der Basis 
nationaler Standards. „Programme for the Endorsement of Forest Certification 
schemes“ ist die englische Bezeichnung – und PEFC die Abkürzung dafür. 
 
Die Urkunde wurde entsprechend der Richtlinie für die Verwendung des PEFC-Logos 
von PEFC Deutschland e.V. verliehen. 
 
Der PEFC-Prozess wurde im August 1998 von skandinavischen, französichen, 
österreichischen und deutschen Waldbesitzern initiiert. Als Plan European Forest 
Certification Council (PEFCC) am 30. Juni 1999 in Paris gegründet, traten 2002 auch 
nicht-europäische Mitglieder bei, so dass am 31.10.2003 die Bedeutung des 
Akronyms PEFC in „Programme for the Endorsement of Forest Certification 
schemes“ geändert wurde. PEFC bildet den internationalen Rahmen zur 
Anerkennung nationaler Zertifizierungssysteme und –initiativen. Das Technische 
Dokument sowie die Satzung des PEFCC definieren Mindestanforderungen für 
Waldzertifizierungssysteme und Standards, die auf nationaler und regionaler Ebene 
erfüllt werden müssen. Holz und Holzprodukte, die den Anforderungen von PEFC 
genügen, können mit dem PEFC-Gütesiegel gekennzeichnet werden, wenn ein 
glaubwürdiger Produktkettennachweis  sichergestellt ist. 
 
Die Waldzertifizierung bietet ein hervorragendes Marketinginstrument für den 
nachwachsenden Rohstoff Holz, das zur Verbesserung des Images der 
Forstwirtschaft und ihrer Marktpartner beiträgt. 




